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BUNDESSOZIALGERICHT 
 

Beschluss 

in dem Rechtsstreit 

 

 
 
 
 
 

Az:  B 1 KR 11/07 S 
 
L 11 KR 2339/07 NZB (LSG Baden-Württemberg) 
S 11 KR 5039/06 (SG Freiburg) 
 
 
 
............................................................, 
 
 

Kläger und Beschwerdeführer, 
 
 

g e g e n 
 
 
AOK Baden-Württemberg, 
Heilbronner Straße 184, 70191 Stuttgart, 
 

Beklagte und Beschwerdegegnerin. 
 
 

 

Der 1. Senat des Bundessozialgerichts hat am 31. Juli 2007 durch  

den Richter   Prof. Dr.  S c h l e g e l   als Vorsitzenden sowie die Richter 

Dr.  H a u c k    und   M u t s c h l e r    beschlossen: 

 

 

Die Beschwerde des Klägers gegen den Beschluss des Landessozialgerichts  

Baden-Württemberg vom 18. Juni 2007 wird als unzulässig verworfen. 

 

Kosten des Verfahrens vor dem Bundessozialgericht sind nicht zu erstatten. 
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G r ü n d e : 

 

Der Kläger hat mit Schreiben vom 16.7.2007 sinngemäß Beschwerde gegen den Beschluss 

des Landessozialgerichts (LSG) vom 18.6.2007 eingelegt. Mit diesem Beschluss hat das LSG 

die Beschwerde des Klägers gegen die Nichtzulassung der Berufung im Urteil des 

Sozialgerichts Freiburg vom 22.2.2007 zurückgewiesen. Der Beschluss vom 18.6.2007 ist, 

worauf das LSG zutreffend hingewiesen hat, gemäß § 177 des SGG mit einer Beschwerde an 

das Bundessozialgericht nicht anfechtbar. 

 

Das Rechtsmittel des Klägers ist daher entsprechend § 169 SGG ohne Beteiligung der ehren-

amtlichen Richter als unzulässig zu verwerfen. 

 

Die Kostenentscheidung beruht auf analoger Anwendung des § 193 SGG. 
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